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DIE MIESBACHER TRACHT – 

EIN BAYERISCHES 

KULTURERBE 
 

 
Wie ihr Name schon verrät, stammt die Miesbacher 
Tracht aus dem bayerischen Oberland. Ihren Ursprung 
hat sie in den Trachtenvereinen des Landkreises 
Miesbach – von dort aus verbreitete sie sich über ganz 
Bayern und wurde zu einer der bekanntesten 
bayerischen Trachten überhaupt. 
 

 
 

Obwohl sie heute als Sinnbild bayerischer Tradition 
gilt, ist die Miesbacher Tracht in Wahrheit eine recht 
junge Erscheinung. Im 19. Jahrhundert entdeckten 
Künstler der Romantik das „Gwand“ für sich. Für sie 
verkörperte es die Beständigkeit und Ursprünglichkeit 
des Landlebens – ein willkommener Gegenpol zur 
schnelllebigen Mode der Städte. Begeistert vom 
romantischen Zeitgeist, gründeten sich zahlreiche 
Trachtenvereine, die begannen, die Kleidung zu 
pflegen, zu gestalten und zu vereinheitlichen. Aus 
diesen Gemeinschaften heraus entstand schließlich 
die Miesbacher Tracht, wie wir sie heute kennen: 
liebevoll komponiert und in festen Kleiderordnungen 
geregelt. 
 
 

Wer noch tiefer in die 

Welt der bayerischen 

Trachten eintauchen 

möchte, sollte dem 

Trachtenkulturmuseum 

in Holzhausen einen 

Besuch abstatten. 

 

Es wurde im September 

2023 eröffnet und 

widmet sich der Vielfalt 

und Geschichte der 

bayerischen 

Trachtenlandschaft. 

 

 

Öffnungszeiten: 

Samstag, Sonntag und 

an Feiertagen                

von 10:00–17:00 Uhr 

Donnerstag und Freitag 

von 13:00–17:00 Uhr 
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Zunächst wurde nur die Männertracht festgelegt. 
Typisch sind die graue Joppe, die kurze Lederhose, 
Kniestrümpfe und robuste Schuhe. Den Kopf ziert der 
grüne Miesbacher Hut, der sogenannte „Scheibling“.  
 

 

 

Erst später entwickelte sich auch eine eigene 
Frauentracht – das Miedergwand. Es besteht aus 
einem engen dunklen Mieder und einem bodenlangen 
Rock in kräftigem Blau oder Rot. Die Schnürung unter 
der Brust erfolgt mit zehn Haken und einer langen 
Silberkette, an der häufig Münzen oder Medaillen 
hängen. Ob diese tatsächlich den Wohlstand des 
Hofes zeigen sollten, ist umstritten – wahrscheinlicher 
ist, dass dieser Brauch von den Trachtenvereinen 
selbst interpretiert wurde. Ergänzt wird das Gewand 
durch eine weiße Schürze mit feinem Rosenmuster 
und ein Schultertuch aus demselben Stoff, das als 
Dreieck gefaltet und über die Schultern gelegt wird. 
 

 
An Festtagen kommt besondere Pracht hinzu: Dann 
werden Blumen – meist Rosen oder Nelken – ins 
Mieder gesteckt. Diese liebevoll arrangierten Sträuße 
nennt man „Balkone“.  

 
(Jasmin Speckmaier) 
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VEREINSABEND MIT TANZ 
 
Die Mitglieder des Trachtenvereins trafen sich am 12.09.25 zum 
Vereinsabend nach den Sommerferien.  
 
Nach der Einführung durch die Vorsitzende Jasmin und der Bekanntgabe 
von aktuellen und neuen Terminen, begann ein sehr fröhlicher Abend.  
 
Es fing damit an, dass ein lustiger Name für eine neu zu gründende 
Kindergruppe gesucht wurde. Gemeinsam einigte man sich auf den Namen 
"Springingkerln". Bei allen Anwesenden löste dieser Name eine gelöste 
Stimmung aus.  
 
Fröhlich ging der Abend dann weiter mit Proben der etwas reiferen Aktiven 
beim Tanzen und den Buam beim Platteln. Auch die Schnalzler zeigten mit 
Ralf und Christoph, was sie können.  
 
Dass auch die Musik nicht fehlte, dafür sorgten Jakob und Tobias mit ihren 
Instrumenten. Es war ein lustiger und aufgelockerter Abend. 
 
Zum Schluss geht ein Dankeschön an die Organisatoren, die fleißigen Helfer 
und an den Koch der Kantine. Es war perfekt. 

 
(Karin Klöble) 

 
 

             
 
 

RÜCKBLICK AUF VERANSTALTUNGEN 
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SPRINGINKERLN – EINE GRUPPE  

FÜR DIE KLEINSTEN 
 

Der Trachtenverein freut sich, 
eine neue Kindergruppe ins Leben 
gerufen zu haben, die sich 
speziell an die jüngsten Mitglieder 
in unserer Gemeinschaft richtet.  
 
Ziel der Gruppe ist es, Kindern im 
Kleinkindalter (zwischen 3 und 6 
Jahren) eine Möglichkeit zu 
geben, sich mit viel Freude und 
Bewegung auszuprobieren. Auf 
spielerische Weise werden die 
Kinder an Bewegung herangeführt 
und können dabei erste 
Erfahrungen mit Gemeinschaft 
und Tradition sammeln. Mit dieser 
neuen Kindergruppe möchten wir 
bereits früh die Freude an 
Bewegung und dem Miteinander 
wecken. 
 

 

Alle interessierten Familien sind herzlich eingeladen jeden 
 

Mittwoch von 17 - 18 Uhr 
 

vorbeizuschauen und die Gruppe kennenzulernen. 
 
- Anmeldung unter: 0176 81036627,  
- kostenfrei,  
- Eltern herzlich willkommen 
 

 

Der Name „Springinkerl“ ist ein bayerischer Begriff und bedeutet so viel wie 
„ein lebhaftes, bewegliches und quirliges Wesen, das sich nicht still halten 
kann“ 
 

 

(Jasmin Speckmaier) 
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KULTURFAHRT „INS BLAUE“ 
 
Am 27. September 2025 starte der Trachtenverein Enzian früh morgens um 
6:30 Uhr zur alljährlichen Kulturfahrt „ins Blaue“. Wie der Name schon 
sagt, blieb das Ziel auch in diesem Jahr geheim. Erst während der Busfahrt 
wurden Details bekannt und das Reiseziel allmählich gelüftet: Die Fahrt 
ging nach Bamberg, einer Stadt voller Traditionen, historischen Gebäuden 
und einer eindrucksvollen Geschichte. 
 

 

 
 
Dort angekommen machte sich ein Teil der Gruppe auf den Weg zur 
Besichtigung einer historischen Rauchbierbrauerei. Dabei lernten die 
Teilnehmer das traditionelle Bamberger Rauchbier und dessen 
Herstellung kennen. Die andere Gruppe begab sich auf eine spannende 
Stadtführung zum Thema Hexenverfolgung in Bamberg und erhielt 
eindrucksvolle Einblicke in ein düsteres Kapitel der Stadtgeschichte. 
 
Nach den Führungen und einem gemeinsamen Mittagessen hatten alle 
Teilnehmer ausreichend Zeit, die oberfränkische Stadt auf eigene Faust zu 
erkunden, durch die Altstadt zu bummeln oder bei einem Kaffee das Flair 
Bambergs zu genießen.  
 
Am späten Nachmittag ging die Fahrt weiter ins Knoblauchland. Zum 
Abendessen mit anschließendem Programm fuhr die Gruppe nach 
Neunhof in den gemütlichen Landgasthof „Grüner Baum“, wo ein 
köstliches Drei-Gänge-Menü mit regionalen Spezialitäten kredenzt wurde. 
Die Herzlichkeit, der Service und das Management des Gasthofs mit Hotel 
war dabei bemerkenswert.  
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Für die Teilnehmer völlig 
überraschend war das Eintreffen 
einer 18-köpfigen Gruppe des 
ortsansässigen Trachtenvereins 
aus Neunhof, die sich in ihrer 
Festtagstracht präsentierten. Es 
folgte ein wunderbarer Abend voller 
Austausch, Musik und gelebtem 
Brauchtum. Neben interessanten 
Gesprächen über die Geschichte 
und Bedeutung der Trachten beider 
Vereine wurden auch traditionelle 
Tänze und das Schnalzen 
vorgeführt. Eine kleine 
Musikgruppe aus der Heimat kam 
mit drei Instrumenten angereist 
und begleitete die Darbietungen 
musikalisch, gemeinsam mit zwei 
Musikern des anderen Vereins. Auch die Wirtsleute feierten begeistert mit, 
stellten Laternmaßn und Schneemaßn bereit und trugen so zum geselligen 
und stimmungsvollen Abend bei – ein herzliches Vergelt’s Gott dafür! 
 

Am zweiten Tag 
führte die Fahrt 
weiter nach 
Nürnberg. Der Weg 
führte zunächst 
gemeinsam vom 

'Hexenhäusle' 
über die 
historische Burg, 
das Albrecht-
Dürer-Haus zum 
Hauptmarkt. In 
charmanter Art 
erzählte die 

Organisatorin 
Karin einiges Wissenswertes über die Geschichte und Besonderheiten 
Nürnbergs. Anschließend hatten die Teilnehmer wieder Zeit, die Stadt 
individuell zu erkunden und das Wochenende gemütlich ausklingen zu 
lassen. 
Die Kulturfahrt war ein voller Erfolg – geprägt von Gemeinschaft, Tradition, 
neuen Begegnungen und vielen schönen Momenten. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle, die zur Planung und Durchführung beigetragen 
haben, allen voran an Karin, Ralf und Vroni für die gelungene Organisation. 
 

(Karin Messina) 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 

Am Freitag, den 10. Oktober 2025, fand die Jahreshauptversammlung des 
Trachtenvereins Enzian Töging im Trachtenvereinsheim statt. Die 
Veranstaltung war sehr gut besucht, was die große Verbundenheit der 
Mitglieder mit ihrem Verein zeigte. 

 
Nach der Begrüßung 
durch die beiden 
Vorstände Jasmin 
Speckmaier und Stefan 
Reichenberger wurden 
die aktuelle 
Mitgliederzahl, sowie die 
Ein- und Austritte im 
vergangenen 
Vereinsjahr genannt. Im 
Anschluss daran wurde 
den verstorbenen 
Vereinsmitgliedern 
gedacht.  
 
Im Jahresrückblick wurde auf zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten 
des vergangenen Vereinsjahres zurückgeblickt. Auch die 
Sachgebietsleiter berichteten ausführlich über ihre jeweiligen 
Bereiche. Die Kinder- und Jugendgruppe durfte im letzten Vereinsjahr 
zwölfmal ihre Volltracht tragen und nahm an mehreren 
Freizeitveranstaltungen teil. 
 
Ein besonderes Highlight war die Gründung der neuen Kindergruppe 
„Springinkerln“, ein bayerischer Begriff, der so viel bedeutet wie „lebhafte, 
fröhliche Kinder, die ständig in Bewegung sind“. Diese Gruppe richtet sich 
an Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren. Alle interessierten Kinder und Eltern 
sind herzlich eingeladen, jeden Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr ins 
Trachtenvereinsheim zu kommen, um gemeinsam zu spielen, sich zu 
bewegen und erste Erfahrungen im Vereinsleben zu sammeln. 
 
 
Auch kulturell war das Vereinsjahr ereignisreich: Der Vorverkauf für das 
Herbsttheater „Mucks Mäuserl Mord“ läuft sehr gut. Falls möglich, wird es 
im Frühjahr wieder ein Krimidinner geben. Die Schnalzergruppe durfte auf 
der Oidn Wiesn beim Münchner Oktoberfest auftreten. Im kommenden 
Jahr steht bereits das nächste große Ereignis an: In Töging wird ein 
Schnalzertreffen stattfinden, anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der 
Schnalzergruppe des Trachtenvereins Enzian Töging. 
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Ein besonderer Dank der 
Vorstandschaft ging an Ralf 
Böhm, der das neue 

Verwaltungsprogramm 
EasyVerein im Verein 
eingeführt hat. Dieses 
erleichtert die Arbeit der 
Vorstandschaft erheblich, 
insbesondere bei der 
Mitgliederverwaltung und 
organisatorischen Abläufen. 
 

 
Musikalisch wurde die Jahreshauptversammlung von Jakob 
Altmannshofer umrahmt, der während der Sprechpausen mit seiner Ziach 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre sorgte. Zudem wurde seine 
herausragende Leistung hervorgehoben: Beim Wettbewerb der 
Nachwuchsmusiker belegte er unter rund 300 Teilnehmern den dritten 
Platz im Ziachspiel. 
 
Außerdem wurde bekanntgegeben, dass die Enzian Stubnmusi am 24. 
Oktober im Saal der Kantine Töging ihr 30-jähriges Bestehen mit einem 
Jubiläums-Hoargartn feiert. 
 
Zum Abschluss bedankten sich die 
beiden Vorstände, die ihr erstes 
Vereinsjahr im Vorstandsamt erfolgreich 
hinter sich gebracht haben, bei allen 
Mitgliedern, Helfern und Unterstützern 
für ihr Engagement und die gute 
Zusammenarbeit. Der Verein blickt 
motiviert und voller Vorfreude auf das 
kommende Vereinsjahr und die vielen 
bevorstehenden Veranstaltungen. 
 
 
 

(Selina Harrer) 
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MUCKS MÄUSERL MORD 
 

Eine Komödie in drei Akten von Ralph Wallner 
Gespielt von der Theatergruppe „Enzian“ Töging am Inn 

 
 
Ein „mörderisches“ Jahr der Theatergruppe „Enzian“. Nach dem 
Krimidinner im Frühjahr bringt die Gruppe die Komödie „Mucks Mäuserl 
Mord“ im Saal des Kulturzentrums Kantine in Töging am Inn zur Aufführung. 
 
Kurz zum Inhalt:  
Rote Gummistiefel! Das war 
das Auffälligste, das dieser 
seltsame Gast anhatte, der 
am Abend zuvor in der 
Gaststube vom „Roten 
Raben“ saß. Und niemand 
fand ihn sympathisch. 
Weder die neue Kellnerin, 
der eifernde Schankknecht, 
der geschäftstüchtige 
Dorfwirt, noch dessen 
resolute Schwester.  
 
Und nun ist der ominöse 
Gast verschwunden. Die 
patente Pfarrersköchin 
Mucki und die weniger 
patente Mesnerin Mausi, die 
im Vorratskeller der 
Dorfwirtschaft eigentlich 
nichts zu suchen haben, 
entdecken unter anderem die Gummistiefel und riechen Mord. Der 
Detektivinstinkt der beiden Jungfern ist geweckt.  
 
Und die Liste der verdächtigen Personen mit dem sonderbaren Buckl und 
Ludmilla, der Schwester des Gummistiefelmännchens, wird noch länger. 
Eine heitere und absurde Jagd auf den Mörder beginnt.  
 
Aber, psssssst, immer mucksmäuschenstill, sonst scheucht man den 
Mörder auf.  
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Auf der Bühne stehen: Hildegard Anzenberger, Andrea Fürthner, Philip 
Moritz, Nadja Gottanka, Fritz Köhler, Sonja Schießl, Richard Mairock und 
Katrin Eisele-Mitterer. Souffleuse ist Heidi Bleicher. Regie führen Sandra 
Scheitzeneder und Matthias Mairock. 
 
Spieltermine immer samstags: 18.10./25.10./08.11./15.11. und 22.11.2025 
jeweils um 20 Uhr im Saal des Kulturzentrums Kantine in Töging. Karten für 
die Abendvorstellungen im Vorverkauf ab 13.09.2025 bei Schreibwaren 
Obermaier in Töging: 08631/91393 – Restkarten an der Abendkasse. Am Sa. 
18.10.2025 findet um 14.30 Uhr eine Seniorenvorstellung statt. Karten 
hierfür gibt es nur an der Nachmittagskasse. 
Die Theatergruppe wünscht gute Unterhaltung. 
 

(Andrea Fürthner) 
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30 JAHRE ENZIAN 

STUBNMUSIK – EIN 

JUBILÄUM VOLLER 

MUSIK, DANKBARKEIT 

UND GUTER LAUNE 
 

Töging – Ein Abend voller Musik und 
Freude. Am 24. Oktober feierte die 
„Enzian“ Stubnmusik ihr 30-jähriges 
Jubiläum mit einem stimmungsvollen 
Musikhoagarten im Saal der Kantine unter 
dem Thema „Musizieren mit Freunden“. 
Rund 100 Gäste kamen, um gemeinsam 
mit der Stubnmusik diesen besonderen 
Anlass zu feiern. 
 
Zu Beginn begrüßte Jasmin Speckmaier, 
die Vorsitzende des Trachtenvereins 
„Enzian“ Töging, die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher herzlich. In 
ihren Worten gab sie einen schönen 
Einblick in die lange und enge 
Verbundenheit der Enzian Stubnmusik mit 
dem Verein. Sie erinnerte daran, wie 
Thomas Aigner, Martina Aigner und Sigrid 
Lechner den Trachtenverein seit vielen 
Jahren musikalisch begleiten und mit ihrer 
Musik unzählige Feste, Feiern und 
Veranstaltungen bereichert haben. 
 
Als Zeichen der Anerkennung und 
Dankbarkeit überreichte Jasmin 
Speckmaier den dreien eine ganz 
besondere Ehrenkarte, die sie künftig zu 
lebenslangen Ehrengästen bei allen 
Vereinsveranstaltungen macht – ein 
Geschenk, das sichtlich von Herzen kam 
und mit großem Applaus bedacht wurde 
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Mit viel Humor und Charme führte 
anschließend Hans Riederer als Ansager 
durch das abwechslungsreiche 
Programm. Für musikalischen 
Hochgenuss sorgten neben der 
Jubelgruppe die Entsfellner Dirndl, das 
Gitarrenduo Lechner–Neumüller, die 
Neuöttinger Saitnmusi sowie die Sebries-
Musi. Jede Gruppe begeisterte mit ihrem 
eigenen Klang und trug zur fröhlichen, 
familiären Stimmung des Abends bei. 
 
Nach 30 Jahren steht die Enzian 
Stubnmusik noch immer mit Herzblut und 
Begeisterung für die echte Volksmusik – 
und dieser Hoagarten bewies 
eindrucksvoll, dass Tradition, 
Freundschaft und Musik fest 
zusammengehören. Ein Abend, der noch 
lange in schöner Erinnerung bleiben wird!  
 

(Jasmin Speckmaier) 
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MATTHIAS MAIROCK 

1. Theaterleiter 

SO BIN ICH ZUM TRACHTENVEREIN GEKOMMEN 

Bin als Kleiner Bub zu den Plattlerproben gekommen und seitdem dabei. Ich war auch bei jeder Gruppe im Verein 
schonmal vertreten (mit Ausnahme der Strickergruppe – aber das kann ja noch werden). 
 

DAS SCHÄTZE ICH AN UNSEREM VEREIN                          

UND AN MEINEM AMT 

Der Trachtenverein bietet ein Vielzahl an Möglichkeiten. Es ist jeder bei uns Willkommen und es gibt auch für jeden 
irgendetwas zu tun. Zum Einen kann man sich in einer unserer vielen Gruppen engagieren (Kinder-und Jugendgruppe, 
Aktiven-, Schnalzer-, Musik-, Theater oder Strickergruppe). Zum anderen werden auch immer fleißige Helfer gesucht 
bei den vielen Veranstaltungen über das ganze Jahr verteilt – egal ob mit oder ohne Tracht. An meinem Amt schätze 
ich, den Umgang mit Menschen über alle Altersgruppen verteilt; es ist einfach eine griabige Truppe. Auf der Bühne 
darf/muss man auch mal ordentlich “verrückt” sein. 

DAS MACHE 

ICH BERUFLICH 

Chemieingenieur 
 

 

DAS BIN ICH IN 

DREI WORTEN 

• geradlining 
• ambitioniert 
• verrückt (ein Muss im 

Theater 😊 ) 
 
 

DAS SIND 

MEINE HOBBIES 

• Joggen 
• Wursten 

 
 
 

SO BIN ICH 

ERREICHBAR 

• Irgendwo bin I scho 
zum finden 

 

 

DER AUSSCHUSS STELLT SICH VOR 
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SANDRA SCHEITZENEDER 

2. Theaterleiterin 

SO BIN ICH ZUM TRACHTENVEREIN GEKOMMEN 

Ich bin als Kind über meine Eltern zum Trachtenverein gekommen. 

 

DAS SCHÄTZE ICH AN UNSEREM VEREIN                          

UND AN MEINEM AMT 

Es ist schön, dass der Verein durch gute Jugendarbeit und Förderung des Nachwuchses beständig in die 
Zukunft schreiten kann.  
 
An meinem Amt schätze ich, dass ich mein liebstes Hobby damit verbinden kann. 

DAS MACHE 

ICH BERUFLICH 

Bankkauffrau 
 

 

DAS BIN ICH IN 

DREI WORTEN 

• loyal 
• ordentlich 
• lustig 

 
 

DAS SIND 

MEINE HOBBIES 

• Freunde treffen 
• Essen gehen 
• Urlaub machen 

 
 

SO BIN ICH 

ERREICHBAR 

• 0151 – 52 42 90 62 
• sandra-

s84@web.de 
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Information zu Beerdigungen 
 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
uns ist bewusst, dass die Begleitung von verstorbenen Mitgliedern mit 
unserer Vereinsfahne bei Beerdigungen eine lange Tradition und ein 
wichtiges Zeichen der Wertschätzung ist.  
 
Dennoch müssen wir nun mitteilen, dass wir diese Form der Ehrerweisung 
leider nicht mehr in der bisherigen Weise aufrechterhalten können. Aufgrund 
der organisatorischen Belastungen und zeitlichen Konflikte ist es uns nicht 
mehr möglich, bei jeder Beerdigung eine Fahnenabordnung zu stellen.  
 
Wir haben daher schweren Herzens entschieden, dass eine 
Fahnenbegleitung künftig nur noch bei Beisetzung von Mitgliedern erfolgt, 
die ein Amt im Ausschuss unseres Vereins innehatten oder den Verein in 
anderer Weise unterstützt und geprägt haben.  
 
Wir danken euch für euer Verständnis und hoffen, dass ihr unsere 
Beweggründe nachvollziehen könnt. 
 

 
Der Ausschuss des Trachtenverein Enzian Töging 
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05.11.   Ausschusssitzung 
 
 
07.11.   Vereinsabend mit Jahresabschlussgottesdienst 
 
 
08.11.   Theater 
 
 
15.11.   Theater 
 
 
21.11.   Schafkopfturnier 
 
 
28.11. – 30.11.  Adventsmarkt in Trachtenkulturzentrum Holzhausen 
 
 
01.12.   Vorstandssitzung 
 
 
05.12./06.12.  Nikolausgehen 
 
 
19.12.   Kinderweihnachtsfeier 
 
 
20.12.   Vereinsweihnachtsfeier 

 

 

TERMINVORSCHAU 


